
Transatlantische Freundschaft beim II. SPRING CUP in Mehlingen 
 
Bei bestem Wetter wurde am vergangenen Samstag, den 25. April 2026, der II. 
deutsch-amerikanische Spring Cup durchgeführt. Auf dem Gelände des Sportplatz 
Mehlingen fanden mehr als 500 Menschen zusammen, 
Deutsche und Amerikaner, Klein und Groß. Die Angebote waren vielfältig: Direkt am 
Eingang positionierten sich die Jugendfeuerwehr Enkenbach- Alsenborn und ihre 
US-Partner aus Sembach mit zwei Löschfahrzeugen, kaum ein paar Meter weiter 
wurde man von einer Hüpfburg und dem einladenden Kuchen- und Getränkeverkauf 
der Oberstufe des BurgGymnasiums begrüßt. Bei dem von der Gemeinde 
Mehlingen, dem NMB, dem Projekt „Willkommen in Rheinland-Pfalz“ sowie dem 
amerikanischen Sergeant Morales Club und dem BurgGymnasium Kaiserslautern 
veranstalteten Event gab es ferner Face Painting, einen Live-Kicker und ein 
reichhaltiges Grillangebot. 
Der eigentliche Höhepunkt der Veranstaltung fand jedoch auf dem Rasen statt: Zehn 
sowohl deutsche als auch amerikanische Mannschaften versammelten sich und 
konkurrierten um den ersten Platz. Diesen konnte sich am Ende des Turniers das 
Gastgeber-Team NMB Mehlingen sichern, während der zweite Platz an das 
amerikanische Team des 519th Hospital Center ging. Den dritten Platz erreichte das 
Team der MSS 11 des BurgGymnasiums. 
Im Allstars Spiel Army gegen Air Force trug in diesem Jahr das Team der Army den 
Sieg davon. 
Neben dem Fußball stand für Viele auch der interkulturelle Aspekt im Mittelpunkt. So 
kamen an vielen Stellen Deutsche und Amerikaner zusammen und tauschten sich 
aus. Brigadegeneral John Stanley, Kommandeur des 7th Mission Support Command 
und stellv. Kommandeur des 21st Theater Sustainment Command, erzählt, er sei für 
zwei Jahre in Deutschland stationiert und begeistert vom positiven 
Willkommensgefühl von der deutschen Seite. „Ich liebe es!“, schwärmt er über seine 
Zeit in Deutschland. „Es ist toll - das hier ist [der Spring Cup], Kaiserslautern. Die 
Gegend ist sehr gastfreundlich, die Landschaft ist malerisch und noch besser das 
Essen. Ich genieße es wirklich sehr.“ Seiner Meinung nach sind gemeinsame Events 
wie der Spring Cup entscheidend für das deutsch-amerikanische Verhältnis vor Ort: 
„Ich denke, diese Veranstaltungen, die wir organisieren, und der Sport sind ein guter 
Weg, Menschen zusammenzubringen.“„Es ist wirklich wichtig, dass wir daran 
teilnehmen. Es hilft bei der Kommunikation und dabei, einander einfach besser zu 
verstehen“, betonte er. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Transatlantic Friendship at the 2nd SPRING CUP in Mehlingen 
 
In beautiful weather, the 2nd German-American Spring Cup took place last Saturday, 
April 25, 2026. More than 500 people gathered at the Mehlingen sports field. 
Germans and Americans, young and old. The range of activities was diverse: right at 
the entrance, the Enkenbach-Alsenborn youth fire brigade and their U.S. partners 
from Sembach were positioned with two fire trucks. Just a few steps further, visitors 
were welcomed by a bouncy castle and an inviting cake and non-alcoholic cocktail 
stand run by students of BurgGymnasium. 
The event, organized by the municipality of Mehlingen, the NMB, the state program 
“Welcome to Rhineland-Palatinate,” the Sergeant Morales Club, and 
BurgGymnasium Kaiserslautern, also featured face painting, a human Fossball, and 
a wide selection of grilled food and cold beverages. 
The main highlight of the event, however, took place on the soccer field: ten German 
and American teams gathered and competed to win the Spring Cup. At the end of the 
tournament, the host team NMB Mehlingen was victorious, while second place went 
to the team of the 519th Hospital Center. 
In this year’s All-Stars game between the Army and the Air Force, the Army team 
emerged victorious. 
Beyond soccer, the intercultural aspect was central for many participants. Germans 
and Americans came together at numerous points, had fun together and exchanged 
ideas. Brigadier General John Stanley, Commanding General of the 7th Mission 
Support Command and Deputy Commanding General of the 21st Theater 
Sustainment Command, explained that he is impressed by the positive sense of 
welcome from the German side. “I love it!” he enthused about his time in Germany. 
“It’s great—this is [the Spring Cup], Kaiserslautern is. This area is very welcoming, 
it‘s beautifull and even better is he food. I’m really enjoying that.” Asked about the 
importance of events linke the Spring Cup General Stanley said: “I think these events 
that we do and sports are a good way to bring people together.“  „I think it’s really 
important that we participate in that. It helps with communication and just better 
understanding each other,“ he pointed out. 


